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Allgemeines: 

• Rechtsgrundlage: Staatsangehörigkeitsgesetz (StAG)

• Pflichtaufgabe zur Erfüllung nach Weisung

• Antragstellung erfolgt bei den 13 kreisangehörigen Städten und 
Gemeinden (am Wohnort der Antragsteller)

• Unterscheidung nach Anspruchseinbürgerungen (§ 10 StAG) und 
Ermessenseinbürgerungen (§ 8 StAG) 

1. Einbürgerungsverfahren 
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Wesentliche Voraussetzungen:

• geklärte Identität und Staatsangehörigkeit

• grundsätzlich 8 Jahre rechtmäßiger gewöhnlicher Aufenthalt in 
Deutschland

• Deutschkenntnisse auf dem Niveau B1

• staatsbürgerliche Kenntnisse (Einbürgerungstest)

• Straffreiheit

• Sicherstellung des Lebensunterhalts aus eigenen Mitteln 

• Aufgabe der bisherigen Staatsangehörigkeit

1. Einbürgerungsverfahren 
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2. Zahlenüberblick 

Sitzung des Ausschusses für Öffentliche Ordnung und Bevölkerungsschutz am 28.02.2023                Folie 5

2019 2020 2021 2022

Anträge Einbürgerung 327 277 445 778

ausgehändigte Einbürgerungsurkunden 234 237 225 503

Einbürgerungszusicherungen 116 84 87 105
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2. Zahlenüberblick
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• stark erhöhtes Antragsaufkommen, insbesondere seit 2022

• Bearbeitung wird immer komplexer, z. B. durch erforderliche 
Identitätsprüfung 

• umfangreiche telefonische Vorabberatungen

2. Zahlenüberblick
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Hauptherkunftsländer der Eingebürgerten 

- Syrien - Afghanistan

- Türkei - EU

- Kosovo, Serbien - Sri Lanka

- Iran - Ukraine

- Irak

2. Zahlenüberblick
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angesiedelt im:

Amt für öffentliche Sicherheit, Ordnung und Straßenverkehr,

Sachgebiet Öffentliche Sicherheit und Ordnung

Teamstruktur:

Sachgebietsleitung: 1 Person

Sachbearbeitung: 7 Personen auf 

4,0 Stellen, davon

2,0 Stellen gefördert durch KIM (Kommunales Integrations-

management)

3. Team Einbürgerung 

Sitzung des Ausschusses für Öffentliche Ordnung und Bevölkerungsschutz am 28.02.2023                Folie 9



• langfristig angelegtes Programm des Ministeriums für Kinder, 
Familie, Flüchtlinge und Integration des Landes Nordrhein-
Westfalen 

• seit 2020 beim Kreis Warendorf implementiert

• Ziel KIM: 

 Verknüpfung der ausländerrechtlichen und 
integrationspolitischen Perspektiven und 
rechtskreisübergreifende Zusammenarbeit mit allen 
wichtigen Akteuren vor Ort

4. Kommunales Integrationsmanagement (KIM)
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• Optimierung des Einbürgerungsverfahrens 

• Erhöhung der Einbürgerungszahlen 

• qualifizierte, ämterübergreifende 

Einzelfallberatung

• verstärkte Zusammenarbeit der 

Ausländer- und Einbürgerungsbehörde 

4. Kommunales Integrationsmanagement (KIM)
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Einsatz KIM-Mitarbeiterinnen:

• Schwerpunkt besondere Integrationsleistungen

 hiernach: Verkürzung des erforderlichen rechtmäßigen 
Aufenthalts auf bis zu 6 Jahren

 z.B. bei Sprachnachweisen auf C1- oder B2-Niveau, deutschem 
Studien- oder Berufsabschluss, deutschem Schulabschluss oder 
Ehrenamt

4. Kommunales Integrationsmanagement (KIM)
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• Laut aktuellen Medienangaben sind folgende Änderungen des 
StAG geplant:

– Hinnahme von Mehrstaatigkeit auch für Nicht-EU-Bürger*innen

– Verkürzung des erforderlichen rechtmäßigen gewöhnlichen 
Aufenthalts auf regulär 5 Jahre bzw. auf 3 Jahre bei besonderen 
Integrationsleistungen

mehr Kinder, die durch Geburt die deutsche Staatsangehörigkeit 
erwerben

– Erleichterungen beim Sprachnachweis

– Einbürgerungsvoraussetzung „Einordnung in die deutschen 
Lebensverhältnisse“ soll gestrichen werden

 allerdings keine Einbürgerung bei Ehe mit mehreren Ehegatten oder 
bei keiner Akzeptanz von Gleichberechtigung von Mann und Frau  

5. geplante Änderung des Staatsangehörigkeitsgesetzes 
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• Dem Thema Einbürgerung wird politisch auf Bundes- und 
Landesebene eine höhere Bedeutung beigemessen

 umfassende Erleichterungen, modernes StAG 

• Die Einbürgerungszahlen steigen sehr stark an

 erhöhter Personalbedarf

6. Fazit
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Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit!


